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§ 1 Studienziele, akademischer Grad

(1) Das Studium soll Studierende mit einem abgeschlossenen, ersten Hochschulabschluss
im Bereich der Oecotrophologie und verwandter Studiengange dazu befahigen, auf die
Ernahrung und Gesundheit der Bevolkerung bezogene Entscheidungen zu treffen, an-
dere darin durch die Aufbereitung entsprechender Informationen zu beraten, entspre-
chende Malinahmen zu planen, zu implementieren und zu evaluieren, tGber erndhrungs-
und gesundheitswissenschaftliche Fragestellungen zu forschen und Verantwortung fiir


https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/Unsere_Hochschule/Hochschulrecht/Amtliche_Mitteilungen/2024/2024-21_OE_MSc_PHN_2016_Ae2023_11_15_AEnderungssatzung.pdf
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(2)

(2)

die Weiterentwicklung von Public Health Nutrition zu GUbernehmen. Das Studium qualifi-
ziert dazu, interdisziplinar zu arbeiten.

Durch die Wahl des Forschungsprojektes und des Themas der Masterarbeit sowie durch
den Abschluss von Modulen in kooperierenden Partnerhochschulen im Ausland, sind
Schwerpunktsetzungen in unterschiedlichen Arbeitsgebieten von Public Health Nutrition
mdglich, z. B. in der Gestaltung von Versorgungsstrukturen, in der Pravention und Ge-
sundheitsférderung national und international oder in fiir Public Health Nutrition relevanter
Forschungsmethodik.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Studiums verleiht die Hochschule Fulda — University
of Applied Sciences den akademischen Grad ,Master of Science” (M.Sc.).

§ 2 Zugangsvoraussetzungen, Zulassung

Zum Studium kann zugelassen werden, wer die Bachelor- oder Diplomprifung in einem
Studiengang mit ernahrungswissenschaftlicher Schwerpunktsetzung mit einem Noten-
durchschnitt von 2,5 oder besser abgeschlossen hat.

Absolvent*innen von Studiengangen mit gesundheits-, sport- oder lebensmittelwissen-
schaftlicher Schwerpunktsetzung mit einem Notendurchschnitt von mindestens 2,5 oder
besser kénnen unter der Auflage zum Studium zugelassen werden, dass sie bis zum
Ende des ersten Studienjahres hinreichende erndhrungswissenschaftliche Kompetenzen
durch den Abschluss geeigneter Module nachgewiesen haben. Naheres wird vom Pri-
fungsausschuss festgelegt.

Bewerber*innen missen zudem Englischkenntnisse mindestens auf Niveau B2
des Gemeinsamen Europaischen Referenzrahmens (GER) nachweisen. Ausgenom-
men hiervon sind Bewerber*innen mit einem Nachweis Uber das Absolvieren eines voll-
standig englischsprachigen Hochschulstudiums.

Die Zulassung erfolgt jeweils zum Wintersemester.

§ 3 Regelstudienzeit, ECTS-Punkte des Studiengangs

Die Regelstudienzeit betragt bei Vollzeitstudierenden vier Semester, in berufsbegleiten-
der Form sechs Semester; hierbei mussen insgesamt 120 ECTS-Punkte (Credits) erwor-
ben werden.

§ 4 Module

Das gesamte Studium umfasst 11 Module inklusive des Abschlussmoduls (Modul ,Mas-
terthesis®). Die Inhalte der Module, die Anzahl der jeweiligen ECTS-Punkte sowie die je-
weiligen Prifungsleistungen ergeben sich aus den Modulbeschreibungen (Anlage 2).

Die ECTS-Punkte (Credits) sind ein Mal} fiir den studentischen Arbeitsaufwand (Work-
load). Hierzu zahlen die regelmafige Teilnahme an Lehrveranstaltungen, deren Vor- und
Nachbereitung und Forumsdiskussionen, eigenstandiges wissenschaftliches Arbeiten so-
wie Prufungsvorbereitungen.

Die Studierenden miissen von den Modulen PHN 10a, b oder ¢ ein Modul als Wahlpflicht-
modul auswahlen.
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§ 5 Forschungsorientierung

Der Master-Studiengang Public Health Nutrition der Hochschule Fulda ist forschungsorientiert.
Die Module ,Erndhrungsepidemiologie und Evidenz informierte Public Health Nutrition®, ,For-
schungsmethoden®, und ,Forschungsprojekt* sowie die Masterthesis (insgesamt 60 ECTS-
Punkte) dienen uUberwiegend dem Erwerb von Forschungskompetenzen im Bereich Public
Health Nutrition. In den anderen Modulen sind Forschungskompetenzen (Vertiefung und An-
wendung methodischer Fragen, Evidenzgewinnung, Theoriebildung, wissenschaftliches Pub-
lizieren) verpflichtender Bestandteil der zu erwerbenden Kompetenzen. Die fur eine For-
schungsorientierung notwendige Verzahnung von Lehre und Forschung ist durch forschende
Lehrende gewahrleistet, die ihre Forschungsarbeiten, -ergebnisse und -erfahrungen in die
Lehre mit einbringen.

§ 6 Auslandsstudium und Internationalisierung

(1) Die Fachbereiche Oecotrophologie und Gesundheitswissenschaften unterstitzen inter-
nationale Mobilitat im Studium und halten Auslandserfahrungen im Gebiet von Public
Health Nutrition fur sinnvoll. Um 6értlich gebundenen Studierenden zu ermdglichen, den
mit Auslandserfahrung verbundenen Kompetenzgewinn weitgehend zu kompensieren,
bemihen sie sich verstarkt um eine Integration internationaler Perspektiven in die Modu-
linhalte.

(2) Ein Auslandsstudium kann insbesondere an einer auslandischen Partnerhochschule,
aber auch an einer anderen anerkannten Hochschule im Ausland absolviert werden.

(3) Die Masterthesis darf nach Absprache mit den Prifenden in englischer Sprache abgefasst
werden. Die schriftliche Ausarbeitung der Masterthesis muss eine Zusammenfassung in
deutscher und englischer Sprache sowie 3 bis 5 Schlagworte auf Deutsch und Englisch
enthalten.

§ 7 Abschlussmodul

(1) Das Modul Masterthesis umfasst die schriftliche Ausarbeitung der Masterthesis und ein
begleitendes Kolloquium.

(2) Die Bearbeitungsfrist fur die Masterthesis betragt mit einem Workload von 750 Stunden
19 Wochen. Anmelde- und Abgabezeitpunkt werden vom Dekanat einheitlich festgelegt.

(3) Die Anmeldung zur Masterthesis kann erfolgen, wenn 60 ECTS aus den Modulen des
Master-Studiengangs erfolgreich abgeschlossen sind. Obligatorisch ist dabei der erfolg-
reiche Abschluss des Moduls OE 5002. Ein entsprechender Nachweis ist der Anmeldung
beizulegen.

(4) Die/Der erste Prufer*in der Arbeit muss den Fachbereichen Oecotrophologie oder Pflege
und Gesundheit als Professor*in angehéren und das entsprechende Gebiet im Studien-
gang in der Lehre vertreten. Die/Der zweite Prifer*in muss dem jeweils anderen Fachbe-
reich angehorig sein.

(5) Die Modulnote setzt sich aus der Note fur die schriftliche Masterthesis und der Note fur
das Kolloquium zusammen. Dabei wird die Note flr die schriftliche Ausarbeitung der Mas-
terthesis dreifach gewertet.
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§ 8 Bewertung der Priifungsleistungen

Erfolgt die Bewertung einer Prifungsleistung durch mehrere Prifende in einer Modulpri-
fung, so errechnet sich die Note aus der Zusammenfassung der entsprechend den Credits
gewichteten Prifungsteilen, wobei fir die Priifungsteile folgendes Punktesystem vorge-
geben ist:

Punkte Note

> 96 bis 100 (1,0

>91bis96 [1,3

> 88 bis 91 [1,7

> 84 bis 88 (2,0

>80 bis 84 |2,3

> 76 bis 80 |2,7

>71bis76 |3,0

> 66 bis 71 |3,3

> 58 bis 66 |3,7

> 50 bis 58 (4,0

Unter 50 5,0 Nicht ausrei-
chend

§ 9 Anrechnung von vorgédngig erworbenem Wissen und Kompetenzen

(1) Entsprechend § 23 der Allgemeinen Bestimmungen fir Prifungsordnungen der Hoch-
schule Fulda gilt ein Verfahren der Uberpriifung und Anrechnung von Wissen und Kom-
petenzen, die z.B. in beruflicher Bildung, beruflicher Praxis oder ehrenamtlichem Enga-
gement erworben wurden, auf einzelne Module des Studienganges (APEL-Verfahren).
Grundlage hierfir ist ein individueller Nachweis der Kompetenzen, die in den Modulbe-
schreibungen definiert sind. Die Entscheidung Uber die Anrechnung trifft auf Basis des
Antrages der Studierenden und der Beurteilung der Modulverantwortlichen der Prifungs-
ausschuss.

(2) Eine Anrechnung ist nur mdéglich, solange die zu ersetzende Studien- oder Prufungsleis-
tung noch nicht angetreten wurde.

(3) Eine Anrechnung des Moduls Masterthesis ist nicht méglich.

§ 10 Bildung der Gesamtnote

Die Gesamtnote errechnet sich aus dem nach ECTS-Punkten gewichteten arithmetischen Mit-
tel aller Module des Studiums.
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§ 11 In-Kraft-Treten, Ubergangsregelung
(1) Diese geanderte Prufungsordnung tritt am 01.Oktober 2016 in Kraft.

(2) Studierende des Master-Studienganges Public Health Nutrition, die ihr Studium vor dem
Wintersemester 2016/17 begonnen haben, setzen das Studium nach der bisherigen Pru-
fungsordnung fort. Diese Mdglichkeit endet mit Ablauf des Sommersemesters 2018. Bis-
her geleistete Module und die entsprechenden ECTS-Punkte werden in vollem Umfang
anerkannt.
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Anlage 1a: Studienplan Verlaufsvariante Vollzeit

OE5000 OES5001 OE5002
) . : . PG5900
Einfiihrung in Public | Ernahrungsepidemiolo- ) Forschungsmetho-
1. Semester Health Nutrition gie und Evidenz infor- | Erndhrungs- und den
mierte Public Health | Gesundheitspolitik
30 ECTS 5ECTS /4 SWS Nutrition 10 ECTS /8 SWS
o ) 10 ECTS /8 SWS o }
Schriftliche Prifung 5ECTS /4 SWS L . Schriftliche Prifung
(Klausur) - } Mindliche Pr_l_qung (Klausur)
Schriftliche Prufung (Fachgesprach)
(Klausur)
PG5006 OE5004 PG5001
v e : - Soziologie der Ge-
> Semester Gesundheitsforderung | Life Cycle Nutrition sundheit
30 ECTS 10 ECTS /6 SWS 5ECTS /4 SWS 10 ECTS / 6 SWS
Schriftliche Prifung | Schriftliche Prifung - .
(Hausarbeit) (Hausarbeit) Mndliche Pr_gfung
(Fachgesprach)
PG5014 (Wahl-
pflicht)
Altern in Europa
Oder
OE5003 PG5013 (Wahl-
Forschungsprojekt OE5005 pflicht)
15ECTS /7 SWS GIobaI|5|erung und
- i Ernahrung, Gesund- Gesundheit
Schriftliche Prifung heit, Pravention Oder
3. Semester (Projektarbeit) 10 ECTS /8 SWS
30 ECTS PG501§ (Wahl-
Miindliche Priifung pflicht)
(Fachgesprach) Sexuelle und repro-
duktive Gesundheit
im internationalen
Vergleich: Aufga-
ben fir Public
Health
10 ECTS /6 SWS
Miindliche Prifung
(Kolloquium)
OE5006
4. Semester Masterthesis
30 ECTS 30 ECTS /2 SWS
Schriftliche-Prifung-Ausarbeitung und Kolloquium
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Anlage 1 b: Studienplan berufsbegleitende Verlaufsvariante

OE5000 . OEZOOT o s PG5900 T
o . . rnahrungsepidemiologie un rndhrungs- und Ge-
1. Semester EmehrunﬁdTﬁﬁg:“C Health Evidenz informierte Public sundheitspolitik
20 ECTS Health Nutrition 10 ECTS / 8 SWS
5ECTS /4 SWS - )
Schriftliche Priifung (Klausur) DECTS /4 SWS Mndliche Prifung
9 Schriftliche Priifung (Klausur) (Fachgesprach)
OE5004 PG5001
Life Cycle Nutrition Soziologie der Gesundheit
2. Semester
15 ECTS 5ECTS /4 SWS 10 ECTS /6 SWS
Schriftliche Priufung (Hausar- Mundliche Prufung (Fach-
beit) gesprach)
OE5005
Erndhrung, Gesundheit, OE5002
3. Semester Pravention Forschungsmethoden
20 ECTS 10 ECTS/ 8 SWS 10 ECTS /8 SWS
Mindliche Prifung (Fach- | Schriftliche Priifung (Klausur)
gesprach)
PG5006
4. Semester Gesundheitsférderung
15 ECTS 10 ECTS /6 SWS
Schriftliche Prifung
(Hausarbeit)
PG5014 (Wahlpflicht)
Altern in Europa
OE5003 Oder
Forschungsprojekt PG5013 (Wahlpflicht)
10 ECTS /7 SWS Globalisierung und Gesund-
Schriftliche Priifung (Pro- heit _
5. Semester jektarbeit) Oder Vorbereitung Mas-
terthesis
25 ECTS PG5016 (Wahlpflicht) 5 ECTS
Sexuelle und reproduktive Ge-
sundheit im internationalen
Vergleich: Aufgaben fir Public
Health
10 ECTS /6 SWS
Mundliche Prifung (Kollo-
quium)
OE5006
6. Semester Masterthesis
25 ECTS Ausarbeitung und Kolloquium
30 ECTS /2 SWS
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Anlage 2: Modulbeschreibungen

OES5000
OES5001
PG5900
OES5002
OES5003
PG5006
OES5004
PG5001
OES5005
PG5014
PG5013
PG5016

OES5006

EinfUhrung in Public Health Nutrition ... 9
Ernahrungsepidemiologie und Evidenz informierte Public Health Nutrition...10
Ernahrungs- und GesundheitSpolitik ... 11
Forschungsmethoden ...........ueeeiiiii e 13
FOrsChUNGSPrOJEKL ... 14
GesundheitSIOrderUNg. . ..... ..o 15
Life Cycle NULFITION ......e e 16
Soziologie der Gesundheit ...........coooiiiiiiiiii i 17
Ernahrung, Gesundheit, Pravention .............cccooooiiiiiiii e, 18
F N (=Y T T XU oo = 19
Globalisierung und Gesundheit...........cccccceiiiiiiiiiiii e, 20
Sexuelle und reproduktive Gesundheit im internationalen Vergleich:

Aufgaben fur Public Health.............ooooiiiiiiii 21
MASTEINESIS ... 22
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OES5000 Einfuhrung in Public Health Nutrition

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Introduction to Public Health Nutrition
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
150 h, davon 1. Semester
72 h Prasenzzeit 5 ECTS m Wintersemester 1 Semester
78 h Selbststudium

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:

Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich fur ernahrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene.

1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, bevoélkerungsbezogene Perspektiven fir die Férderung guter Gesund-
heit durch Ernahrung und Lebensstil und der Pravention von nicht Gbertragbaren Erkrankungen zu entwi-
ckeln. Dies schlielt interdisziplindre Denk- und strukturierte Arbeitsweise von Public Health und Public
Health Nutrition ein. Studierende sind fiir ethische Fragestellungen sensibilisiert. Sie sind fahig, sich aktu-
elles Wissen zu bevolkerungsrelevanten Gesundheitsproblemen zu erschlielfen und in seiner Relevanz
fur Public Health Nutrition zu bewerten, sie kdnnen aktuelle Forschungsthemen und Arbeitsfelder in den
Kontext Public Health stellen und die Reichweite Public Health Nutrition relevanter Interventionen und
Forschung reflektieren.

Es dient Studierenden zur Gesamteinordnung des Forschungsfeldes und zur Verdeutlichung von aktuel-
len Forschungsthemen und Arbeitsfeldern. Es versetzt Studierende in die Lage, bevoélkerungsbezogene
Perspektiven und Fragestellungen zu entwickeln, angemessene Strategien und Methoden der Erkennt-
nisgewinnung zu differenzieren.

2 |Inhalte des Moduls
e Geschichte und Entwicklung von Public Health und Public Health Nutrition im internationalen Kon-
text, Herausforderungen und Entwicklungsbedarf
e Strategien, Konzepte und Methoden von Public Health und Public Health Nutrition
e Aktuelle sozialwissenschaftliche Erklarungsansatze fur bevélkerungsbezogene Problemstellungen
in Public Health und Public Health Nutrition
e Aktuell relevante Forschungsfragen und Arbeitsgebiete von Public Health Nutrition
e Interventionsansatze (von Ernahrungsaufklarung bis zur Therapie), Verhaltens- und Verhaltnispra-
vention, bevolkerungsbezogene Ansatze und Settings-Ansatz
e Systematische Literaturrecherche in relevanten Fachdatenbanken
3 |Lehr-und Lernmethoden:
4 SWS Seminar
4 | Sprache:
Deutsch
5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine
empfohlen: keine
6 |Form der Priifung:
Klausur
7 |Bewertungsmethoden:
Benotet
8 |Voraussetzungen fir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulprifung
9 | Bemerkungen:
keine
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OES5001 Ernahrungsepidemiologie und Evidenz informierte Public
Health Nutrition

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Nutritional Epidemiology and Evidence-informed Public Health Nutrition
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
150 h, davon 1. Semester
72 h Prasenzzeit 5 ECTS m Wintersemester 1 Semester
78 h Selbststudium
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich fur erndhrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengénge auf Master-Ebene.

1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden erlangen grundlegendes, praxisrelevantes Fachwissen Uber und erste anwendungsbe-
zogene Kompetenzen fir die Generierung von Daten, die im Zuge der Programmentwicklung und
Evdenzbasierung fiir die Disziplin Public Health Nutrition bendtigt werden. Ausgehend von aktuellen For-
schungsthemen werden die Studierenden in die Lage versetzt, bevélkerungsbezogene Perspektiven und
Fragestellungen zu entwickeln und angemessene Strategien und Methoden der Erkenntnisgewinnung zu
differenzieren.

Das Modul qualifiziert weiterhin dazu, Fachartikel thematisch und inhaltlich zu analysieren, zu bewerten
und handlungsrelevante Schlussfolgerungen aus deren Interpretation zu ziehen.

2 |Inhalte des Moduls:

e Bewertung von Studien und spezifischer Fachliteratur

e Studiendesigns und Erhebungsmethoden in der (Ernahrungs)- Epidemiologie

e Verarbeitung und Interpretation (erndhrungs)-epidemiologischer Daten

o Transfer und Nutzung (ernadhrungs)-epidemiologischer Daten flir Public Health Nutrition
e Generierung evidenzbasierter Grundlagen zur Ableitung von Public Health Aktivitaten

¢ Methoden und Konzepte verhaltens- und verhaltnispraventiver Interventionsstrategien
o Literaturstudium, Analyse und kritische Reflexion aktueller Fachpublikationen

e Arbeiten mit (erndhrungs-)epidemiologischen, PHN-relevanten computerbasierten Anwendungspro-
grammen

e Methoden der und Verfahren zur Messung von korperlicher Aktivitdt und Energieumsatz

3 | Lehr- und Lernmethoden:
4 SWS Seminar

4 |Sprache:
Deutsch

5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

6 |Form der Priifung:
Klausur

7 | Bewertungsmethoden:
benotet

8 |Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulpriifung

9 | Bemerkungen:
keine
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PG5900 Ernahrungs- und Gesundheitspolitik

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Nutritional and Health Politics
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
300'h, davon 1. Semester
144 h Prasenzzeit 10 ECTS W Wintersemester 1 Semester
156 h Selbststudium
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich flir erndhrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene.

1 | Qualifikationsziele:
Die Studierenden
e kennen politische, strukturelle und institutionelle Rahmenbedingungen nationaler und internationaler
Erndhrungs- und Gesundheitspolitik, kbnnen sie analysieren und ernahrungs- und gesundheitspoliti-
sche Handlungsspielrdume erdrtern und bewerten.

e kennen die Einflisse gesellschaftlicher Akteure auf Lebensmittelproduktion, Erndhrungsweise und
Erndhrungsverhalten und kénnen Gestaltungsspielrdume bei Lebensmittelproduktion, -distribution
und -konsumption verstehen und bewerten.

e konnen Organisations-, Struktur- und Funktionsprinzipien der sozialen Sicherungssysteme im Be-
sonderen des Gesundheitssystems erdrtern und

e Steuerungsprobleme des Gesundheitssystems als Einrichtungen und Arrangements gesundheitsbe-
zogener Dienstleistungen sowie

e soziale und politische Bedingungen fiir Gesundheit und Krankheit kritisch reflektieren.

2 |Inhalte des Moduls

e Agrar- und Erndhrungswirtschaft, Lebensmittelproduktion

¢ Kommunale, nationale und internationale Institutionen der Erndhrungspolitik

e Erndhrungssicherung, Nahrungsversorgung und Nahrungsdistribution

e Nahrungsverschwendung und Erndhrungsethik

e Erndhrungspolitik im Verbraucherbereich und gesundheitlicher Verbraucherschutz
¢ Nationale und internationale Erndhrungs- und Agrarpolitik und Welternahrung

e Lebensmittelsicherheit, Erndhrungssicherheit und Erndhrungssouveranitat

e Zusammenhang Makrodkonomie und Erndhrung

e Gesetzliche Grundlagen und institutionelle Rahmenbedingungen der Sozial- und Gesundheitspolitik
sowie Entscheidungsprozesse, Akteurs- und Machtkonstellationen im Gesundheitswesen

e Strukturmerkmale und Strukturprobleme in ausgewahlten gesundheitlichen Versorgungssektoren
e Aktuelle Entwicklungen in der Gesundheitspolitik zwischen Beharrungskraft und Reformdynamik

¢ Gesundheitssystemgestaltung: Finanzierung, Angebots- und Nachfragesteuerung / Theorien sozial-
staatlicher Regulierung

e Gesundheitssysteme im internationalen Vergleich

3 | Lehr- und Lernmethoden:
8 SWS Seminar

4 |Sprache:
Deutsch

5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

6 |Form der Priifung:
Fachgesprach

7 | Bewertungsmethoden:
benotet
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8 |Voraussetzungen fir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulprifung

9 | Bemerkungen:
keine
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OE5002 Forschungsmethoden

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Research Methods
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
300 h, davon 1. Semester, bei
144 h Prasenzzeit 10 ECTS Teilzeit 3. Semester | Wintersemester 1 Semester
156 h Selbststudium PHN 2016
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich fur ernahrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene.

Qualifikationsziele:

Studierende haben ihre Forschungskompetenz im Bereich der quantitativ und qualitativ orientierten For-
schung erweitert und vertieft. Sie kdnnen quantifizierende und qualitative Verfahren anwenden sowie me-
thodologische und methodische Fragen kritisch diskutieren. Sie kénnen aktuelle methodologische Prob-
leme erortern, die Methodenentwicklung in den Sozialwissenschaften verfolgen sowie Kriterien der Quali-
tatsbewertung von Forschungsmethoden anwenden.

Inhalte des Moduls
¢ Methodologische Einordnung
e Forschungsethische Aspekte

o Vertiefung der Kenntnisse der deskriptiven und induktiven Statistik, parametrische und nichtpara-
metrische Tests fiir metrische Daten; Variablen und Indikatoren

o Messen und Messwerte: Messfehler, Validierung, Standardisierung, Interpretation und Theoriebil-
dung

e Auswahlverfahren und Stichprobenkonstruktion, Kalkulationen statistischer Power
e Zusammenhangsmafe und ihre Verwendung in epidemiologischen Studien

e Multivariate Verfahren (z.B. Varianz- und Regressionsanalysen)

¢ Wahrscheinlichkeitstheorie und -theoreme

o Aktuelle methodologische Themen

e Qualitative Verfahren: Offenheit, Kommunikation und Reflexivitat in der Feldforschung, Lebenswelt-
liche Ethnographie, konversationsanalytische orientierte Dokumentenanalyse, explorative und refle-
xive Interviews, Ansatze der partizipativen Gesundheitsforschung, visuelle Daten und Diskurse ana-
lysieren

o Methodenpluralismus, mixed methods und multi-site Designs, Auswertungsstrategien und Theorie-
bildung in der qualitativen Forschung

o Fragestellungen und Hypothesen, methodische Designs, Konzeptspezifikation, Operationalisierung

Lehr- und Lernmethoden:
8 SWS Seminar

Sprache:
Deutsch/Englisch

Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

Form der Priifung:
Klausur

Bewertungsmethoden:
benotet

Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulpriifung

Bemerkungen:
keine
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OES5003 Forschungsprojekt

Modulcode FB:

Englische Modulbezeichnung:

Research Project

Arbeitsaufwand:

452 h, davon
126 h Prasenzzeit
326 h Selbststudium

ECTS-Punkte:

15 ECTS

Studiensemester: | Haufigkeit des Angebots: | Dauer:
2. und 3. Semester,
bei Teilzeit 4. und 5. | Wintersemester und Som-
Semester mersemester

PHN 2016

2 Semester

Art:
Pflichtmodul

Niveaustufe:
Master

Verwendbarkeit des Moduls:
Das Modul eignet sich flir erndhrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene.

1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, ihr fachliches und methodisches Wissen in das Team eines Public
Health relevanten Forschungsprojektes einzubringen und selbstandig die Gewinnung, Aufbereitung und
Reflexion der Projektergebnisse vornehmen. Sie kdnnen Verantwortung in der methodisch und theore-
tisch abgesicherten Generierung neuen Wissens Gbernehmen, einschlieBlich der Entwicklung innovativer
strategischer Ansatze. Das Modul bereitet zugleich die Erstellung der Masterthesis inhaltlich und metho-

disch vor.

2 | Inhalte des Moduls

¢ Projektmanagement
e Themenfindung und Formulierung der Fragestellung

o Wahl des Studiendesigns und Auswahl von Methoden
e Studienauswertung und Dokumentation

e Ergebnisprasentation und
e Schlussfolgerungen fir den Bereich Public Health Nutrition

3 | Lehr- und Lernmethoden:

7 SWS Seminar

4 |Sprache:
Deutsch

5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:

notwendig: keine
empfohlen: Modul PHN 4

6 |Form der Priifung:

Projektarbeit

7 | Bewertungsmethoden:

benotet

8 |Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:

bestandene Modulpriifung

9 | Bemerkungen:
keine
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PG5006 Gesundheitsforderung

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
PH WP1 Health Promotion
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
2.oder 3. Semester:
300 h, davon PH 2019 (VZ, BB),
108 h Prasenzzeit 10 ECTS MBG 2021 Sommersemester 1 Semester
192 h Selbststudium 2. Semester:
PHN 2016
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Wahlpflichtmodul Master Gesundheitswissenschaftliche Studiengdnge auf Master-Ebene
1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen auf relevante Theorien und Erkenntnisse der Gesundheitsforde-
rung aufbauenden Ubersichtsartikel zu einem Themenfeld der Gesundheitsférderung zu verfassen und so
zur Weiterentwicklung der Strategien der Gesundheitsférderung beizutragen. Sie kennen relevante Emp-
fehlungen und Strategien im internationalen und nationalen Umfeld, kénnen relevante Theorien in ihren
Implikationen fir die Konzeption von Interventionen diskutieren und den internationalen Erkenntnisstand
sowie ethische Implikationen bewerten. Die Studierenden kdnnen zur Qualitatsentwicklung der Gesund-
heitsférderung beitragen, die Diskussion um Wirksamkeitsnachweise praventiver Strategien reflektieren
und die Chancen und Risiken fiir die Gesundheitsforderung daraus ableiten.

2 | Inhalte des Moduls
e International verfolgte Strategien und Konzepte der Gesundheitsférderung, Grundsatzpapiere, Dis-
kussionsstand, konzeptionelle Ansatze (Settings-Ansatz, soziodkologischer Ansatz, community-An-
satz, health literacy)
o Nationale Strategien und Entwicklungen, Schwachen und Starken bisheriger konzeptioneller An-
satze, Einordnung der Gesundheitsforderung in die nationale Struktur des Gesundheitswesens
e Qualitatssicherung, Qualitatsentwicklung und Evidenzbasierung: Relevanz und Grenzen fir die Ge-
sundheitsférderung
e Theoretische Basis der Gesundheitsférderung, Forschungsstand und offene Forschungsfragen,
Schlussfolgerungen fir Strategien der Gesundheitsférderung: Modell der Salutogenese und dazu im
Bezug stehende theoretische Konzepte (z.B. Hardiness, Resilienzforschung, Empowerment, Partizi-
pation; gesundheitsbezogene Lebensqualitat); Capability-Ansatz; Kapitaltheorie
e Wissenschaftliches Schreiben, Anforderungen an Ubersichtsartikel
3 |Lehr-und Lernmethoden:
6 SWS Seminar
4 | Sprache:
Deutsch/Englisch
5 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine
empfohlen: keine
6 | Form der Priifung:
Hausarbeit
7 |Bewertungsmethoden:
benotet
8 |Voraussetzungen fir die Vergabe von ECTS-Punkten:
Aktive Mitarbeit: Abgabe von bis zu 3 Texten (je 5.000 Zeichen) zum jeweils vorgesehenen Zeitpunkt im
Seminarverlauf. Bestandene Modulprifung
9 | Bemerkungen:

Modulverantwortung: Professur fur Gesundheitsférderung
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OES5004 Life Cycle Nutrition

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Life Cycle Nutrition
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
150 h, davon 2. Semester
72 h Prasenzzeit 5ECTS ENET YT Sommersemester 1 Semester
. PHN 2016
78 h Selbststudium

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:

Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich fur ernahrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene.

1 | Qualifikationsziele:

Das Modul befahigt Studierende zum evidenzbasierten Handeln im Bereich der bevodlkerungs- und grup-
penbezogenen Ernahrungsinterventionen und Gesundheitsférderung gemag nationalen und internationa-
len Standards bzw. aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. Die Studierenden lernen, ernahrungswis-
senschaftliche Inhalte von Praventions- und Gesundheitsférderungskonzepten im Spannungsfeld von Le-
bensmittelangebot, bevdlkerungsbezogenem Ernahrungs- bzw. Gesundheitsverhalten und sich stetig an-
dernden wissenschaftlichen Erkenntnissen zu entwickeln; hierdurch sollen eine bedarfsgerechte Versor-
gung der Bevolkerung bezlglich Energie und Nahrstoffen sichergestellt und/oder zur Pravention ernah-
rungsmit- bedingter Erkrankungen sowie zur erndhrungs- und lebensstilbezogenen Gesundheitsférderung
beigetragen werden.

Zur Fachkompetenz gehdren vertiefte Kenntnisse zum Nahrstoffbedarf einschlief3lich Nahrungsfaktoren
mit gesundheitsférdernder Wirkung und zu deren Bedarfsdeckung bei Bevdlkerungsgruppen in verschie-
denen Lebensabschnitten und Settings. Auflerdem wird durch ein intensives Arbeiten mit aktueller PHN
relevanter Literatur der Stand der Forschungsdiskussion erarbeitet, die kritische Auseinandersetzung mit
der Literatur vertieft und somit die Fachkompetenz erweitert.

Die Methodenkompetenz umfasst, Losungsansatze fiir die Ernahrungsprobleme verschiedener Bevolke-
rungsgruppen auch unter Berlicksichtigung der Aufier-Haus-Verpflegung zu entwickeln. Zur Selbst- oder
Lernkompetenz gehort es, relevante Ansatzpunkte fiir Interventionen und MalRnahmen der Gesundheits-
forderung fir verschiedene Zielgruppen und /oder Settings zu konzipieren.

Inhalte des Moduls

¢ Nahrstoffzufuhr, Lebensmittelauswahl und Ernahrungsverhalten bestimmter Bevoélkerungsgruppen
(z.B. Schwangere, Kinder/Jugendliche, Erwachsene)

e Charakteristika von Ernahrungsstatus und korperlicher Aktivitat in bestimmten Bevolkerungsgrup-
pen (z.B. Schwangere, Kinder/Jugendliche, Erwachsene)

e Aktuelle Forschungsthemen mit PHN-Relevanz aus den Bereichen der ernahrungswissenschaftli-
chen, epidemiologischen und Public Health Forschung

Lehr- und Lernmethoden:
4 SWS Seminar

Sprache:
Deutsch/Englisch

Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

Form der Priifung:
Hausarbeit

Bewertungsmethoden:
benotet

Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulprifung

Bemerkungen:
keine
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PG5001 Soziologie der Gesundheit

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
PH 2 Sociology of Health
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
1. Semester:
b
108 h Prasenzzellt 10 ECTS PH 2019 (BB) Wintersemester 1 Semester
192 h Selbststudium ]
2. Semester:
PHN 2016
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Pflichtmodul Master Gesundheitswissenschaftliche Studiengange auf Master-Ebene

1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden konnen die komplexen Zusammenhange von Gesellschaft und Gesundheit auf der
Mikro-, Meso- und Makroebene erkennen und eine sozialwissenschaftliche Perspektive auf Gesundheit
und Krankheit entfalten. Als Voraussetzung dafir eignen sie sich soziologische Grundbegriffe kritisch-
reflexiv an und bringen sie in die gesundheitswissenschaftliche Theoriebildung ein. Studierende tberneh-
men Verantwortung fur Beitrdge zum Fachwissen von Public Health, die auf soziologischen Theorien re-
kurrieren, und beeinflussen diskursiv gesellschaftliche Entscheidungsprozesse Uber gesundheitsbezo-
gene Interventionen.

2 |Inhalte des Moduls
o Erkenntnistheoretische Grundlagen, Erkenntnisentwicklung und Theoriebegriffe in den Sozialwis-

senschaften

e Soziologische Theorien zu Gesundheit und Krankheit, zu Kérper und Geschlecht als soziale Kon-
struktionen

e Kilassische und moderne Theorien der sozialen Ungleichheit und gesundheitliche Chancenungleich-
heit

¢ Individuen, Gruppen, soziale Organisationen und Netzwerke als Akteure im Gesundheitssystem
e Soziologie des Essens und Kulinaristik

e Lebensqualitdt und Wohlbefinden in der gesundheitswissenschaftlichen Forschung

o Klimawandel als kultureller Wandel

e transdisziplinare Entwicklung von Public Health, Verberuflichung oder Professionalisierung

3 | Lehr-und Lernmethoden:
6 SWS Seminar

4 | Sprache:
Deutsch/Englisch

5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

6 | Form der Priifung:
Fachgesprach

7 |Bewertungsmethoden:
benotet

8 |Voraussetzungen fir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulprifung

9 | Bemerkungen:
Modulverantwortung: Professur fir Soziologie der Gesundheit
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OE5005 Ernahrung, Gesundheit, Pravention

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Nutrition, Health, Prevention
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
300 h, davon 3. Semester
144 h Prasenzzeit 10 ECTS m Wintersemester 1 Semester
156 h Selbststudium
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich fur ernahrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene

1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen Zusammenhange zwischen Ernahrung, korperlicher Aktivitat und ernahrungmit-
bedingten Erkrankungen, unter Beriicksichtigung ernahrungswissenschaftlicher, psychologischer und so-
ziokultureller Determinanten analysieren, reflektieren und bewerten sowie Forschungsliicken identifizie-
ren. Dies schlie3t die Fahigkeit ein, sich aktuelles Wissen zu bevolkerungsrelevanten Ernahrungs- und
Gesundheitsproblemen zu erschlieen und in seiner Relevanz flir Public Health Nutrition zu bewerten,
Public-Health-Nutrition-Interventionen auf der Grundlage des aktuellen Wissenstandes zu vergleichen
und zu bewerten. Sie kdnnen unter Bezugnahme internationaler und nationaler Strategien Konzepte fur
InterventionsmalRnahmen auch selbst entwickeln und adaquate Forschungsdesigns erarbeiten.

2 |Inhalte des Moduls

e Zusammenhange zwischen Erndhrungsfaktoren, kdrperlicher Aktivitat und erndhrungsmitbedingten
Erkrankungen sowie Evidenzbasierung

e Gesundheitspsychologische Modelle, soziologische und kulturelle Determinanten der Erndhrung
und des Lebensstils, damit zusammenhangende Theorien und konzeptionelle Ansatze fur die er-
nahrungsbezogene Gesundheitsférderung.

o Wirkungszusammenhange zwischen soziokulturellen, biologischen, strukturellen und Umweltein-
flissen auf Erndhrung und Gesundheit; Prinzipien und Limitationen ihrer systematischen Analyse

e Internationale und nationale Strategien zur Pravention von nicht Gbertragbaren Erkrankungen, kon-
zeptionelle Ansatze sowie Starken und Schwachen von Interventionen

e Prinzip und Problematik des Wirkungsnachweises gesundheitsrelevanter Interventionen

3 | Lehr- und Lernmethoden:
8 SWS Seminar

4 | Sprache:
Deutsch/Englisch

5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

6 |Form der Priifung:
Fachgesprach

7 |Bewertungsmethoden:
benotet

8 |Voraussetzungen fir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulprifung

9 | Bemerkungen:
keine
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PG5014 Altern in Europa

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
PH 6b, IPMG 11d Ageing in Europe
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
3. Semester:
PH 2019 (VZ),
300 h, davon PHN 2016,
108 h Prasenzzeit 10 ECTS IPMG 2020, Wintersemester 1 Semester
192 h Selbststudium MBG 2021
5. Semester:
PH 2019 (BB)
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Wahlpflichtmodul Master Gesundheitswissenschaftliche Studiengdnge auf Master-Ebene
1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen Wechselwirkungen zwischen demografischen, epidemiologischen, wirtschaftli-
chen und sozialen Veranderungen sowie die daraus entstehenden Public Health Herausforderungen kri-
tisch analysieren. Sie kdnnen Strategien der Gesundheitsforderung, Pravention und Versorgung in altern-
den Gesellschaften in europaischen Landern in Abhangigkeit von institutionellen Kontextbedingungen der
unterschiedlichen Wohlfahrts-, Gesundheits- und Langzeitpflegesysteme (Long term care / LTC) verglei-
chend analysieren und kritisch bewerten. Sie kdnnen dafiir geeignete Theorieansatze anwenden.

Die Studierenden sind in der Lage, Auswirkungen auf Gesundheit und Lebensqualitat im Alter und un-
gleichheitsrelevante Aspekte der gesellschaftlichen Entwicklungen und staatlichen Steuerungsversuche
zu erkennen und zu beurteilen.

Inhalte des Moduls
e Soziale und gesundheitliche Ungleichheit im Alter in Europa

o Wohlfahrts-, Gesundheits- und LTC-Systeme und -politik als Kontextbedingungen und Steuerungs-
versuche

e Konzepte und Strategien fiir Pravention und Gesundheitsférderung fiir Altere (z.B. ,active ageing’,
age-friendly cities)

e LTC als Ubergreifendes System (Medizin, Pflege, soziale Unterstitzung) — Strukturen, Probleme,
Lésungen (z.B. integrierte und wohnortnahe Versorgungsformen, Pflegemigration, Modelle der De-
menzversorgung, Ambient Assisted Living)

e Gesundheit, Versorgung und Starkung der Zivilgesellschaft (z.B. Unterstitzung pflegender Angehd-
riger, neue Wohnformen, intergenerationelle Ansatze, partizipative und diversity-freundliche Struktu-
ren, ,community capacity building®)

Lehr- und Lernmethoden:
6 SWS Seminar

Sprache:
Deutsch/Englisch

Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

Form der Priifung:
Kolloquium

Bewertungsmethoden:
benotet

Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulpriifung

Bemerkungen:
Modulverantwortung: Professur fir Qualitative Gesundheitsforschung , soziale Ungleichheit und Public
Health Strategien
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PG5013 Globalisierung und Gesundheit

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
PH 6a, IPMG 11c Globalisation and Health
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
3. Semester:
300 h, davon E:ﬁ%“oﬂ éVZ)’
108 h PrésenzzeFt 10 ECTS IPMG 2026 Wintersemester 1 Semester
192 h Selbststudium 5. Semester:
PH 2019 (BB)
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Wahlflichtmodul Master Gesundheitswissenschaftliche Studiengdnge auf Master-Ebene
1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen Herausforderungen der globalen Gesundheit sowie Zusammenhange zwischen
nationaler, internationaler und globaler Gesundheitspolitik beurteilen. Sie verstehen die Aufgaben und
Strukturen international agierender Gesundheitsorganisationen und deren Rollen, Strategien und Funktio-
nen sowie die unterschiedlichen Interessenslagen bei der Gestaltung und dem Aufbau von Gesundheits-
systemen. Sie reflektieren kritisch die gesundheitsbezogenen Auswirkungen der auf Wirtschaftswachstum
und Wettbewerb ausgerichteten Globalisierung und die grundlegende Bedeutung von ,Gesundheit" als
wesentliche Strategie der Armutsbekampfung. Die Studierenden kénnen Konzepte der grundlegenden
Gesundheitsversorgung (PHC) und der universellen Absicherung im Krankheitsfall (UHC) sowie deren
Bedeutung fiir Zugang, Finanzierung und Ausgestaltung der Versorgung beurteilen. Sie entwickeln ein
kritisches Bewusstsein Uber Strategien gesundheitsbezogener Entwicklungszusammenarbeit in Schwel-
len- und Entwicklungsldndern und kénnen die Auswirkungen entwicklungspolitischer Malnahmen auf die
gesundheitliche Versorgung sowie die sozioepidemiologische Situation einschatzen. Sie sind in der Lage,
wichtige Aspekte der internationalen Zusammenarbeit zu bewerten und strategische Ansatze zur Verbes-
serung der gesundheitlichen Lage sowie der Krankenversorgung in ressourcenarmen Landern zu entwi-
ckeln.

Inhalte des Moduls

e globale Akteure im Gesundheitswesen und deren Arbeitsweisen im europaischen und internationa-
len Kontext sowie Strategien nationaler, internationaler und globaler Gesundheitspolitikgestaltung,

e Zusammenhang zwischen Globalisierung von Gesundheit,
e wichtige Aspekte globaler Gesundheitspolitik und relevante nachhaltige Entwicklungsziele,

e fiir Public Health und Public Health Nutrition relevante Konzepte einer grundlegenden Gesundheits-
und Krankenversorgung (PHC) und

o wesentliche gesundheitsbezogene Ansatze der universellen sozialen Absicherung undKonzepte
zum Aufbau sozialer Sicherungssysteme

Lehr- und Lernmethoden:
6 SWS Seminar

Sprache:
Deutsch/Englisch

Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

Form der Priifung:
Kolloquium

Bewertungsmethoden:
benotet

Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulprifung

Bemerkungen:
Modulverantwortung: Professur fur Medizin mit Schwerpunkt Global Health
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PG5016 Sexuelle und reproduktive Gesundheit im internationalen Ver-

gleich: Aufgaben fur Public Health

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
PH 6c, IPMG 11e Sexual and Reproductive Health in International Comparison
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
3. Semester:
300 h, davon E:ﬁ%ﬂ éVZ)-
108 h PrésenzzeFt 10 ECTS IPMG 202(’) Wintersemester 1 Semester
192 h Selbststudium 5. Semester:
PH 2019 (BB)
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Wahlpflichtmodul Master Gesundheitswissenschaftliche Studiengdnge auf Master-Ebene
1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen die Zusammenhange von sexueller und reproduktiver Gesundheit in Abhangig-
keit von unterschiedlichen politischen, sozialen, 6konomischen oder kulturellen Faktoren vergleichend
analysieren. Sie kennen Strategien der Gesundheitsforderung, Pravention und Versorgung zur Verbesse-
rung der sexuellen und reproduktiven Gesundheit und sind in der Lage, sie in die Praxis zu Ubertragen
und deren Wirkung zu beurteilen. Dazu kénnen sie verschiedene Ansatze anwenden, z. B. modernisie-
rungs- bzw. individualisierungstheoretische, diskursanalytische, life-course-approach, geschlechtertheo-
retische, aber auch Nachhaltigkeitskonzepte oder den Menschenrechtsansatz.

Inhalte des Moduls

o Sexuelle und reproduktive Gesundheit im internationalen Vergleich (Geburt, Mutter- und Kinder-
sterblichkeit, Schwangerschaftsversorgung, Schwangerschaftsabbriiche, Familienplanung, Kinder-
wunsch, sexuell Gbertragbare Erkrankungen, Genitalverstimmelung, Beschneidung, Gebarmutter-
halskrebs, sexualisierte Gewalt, Menschenhandel, Sexarbeit, Reproduktionsmedizin und reprodukti-
ves Reisen, Leihmutterschaft etc.)

¢ Internationale Aktionsplane und Gesundheitsziele (WHO Gesundheitsziele, Weltbevélkerungskonfe-
renz Kairo, WHO Aktionsplan sexuelle und reproduktive Gesundheit, Charta der International Plan-
ned Parenthood Federation (IPPF) Politische, soziale, kulturelle, 6konomische, rechtliche Kontext-
bedingungen als Grundlage fir Unterschiede in der sexuellen und reproduktiven Gesundheit (Zu-
gang zu Bildung, Familienformen und Familienplanung, Gesundheitsversorgung, Gesundheitssys-
teme).)

e Strategien, Konzepte und Methoden fir die Gesundheitsférderung, Pravention und Versorgung be-
zogen auf sexuelle und reproduktive Gesundheit (Kapitalansatz, Capability Approach, Verhaltens-
und Verhaltnispravention, Health Literacy Kapazitatenbildung, Empowerment, Gesetzesreformen,
Zugang zu und Qualitat von Dienstleistungen)

Lehr- und Lernmethoden:
6 SWS Seminar

Sprache:
Deutsch/Englisch

Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: keine

empfohlen: keine

Form der Priifung:
Kolloquium

Bewertungsmethoden:
benotet

Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
bestandene Modulpriifung

Bemerkungen:
Modulverantwortung: Professur flir Gesundheitswissenschaften und empirische Sozialforschung
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Studien- und Prifungsordnung M.Sc. Public Health Nutrition vom 11.05.2016, gedndert am 15.11.2023

OE5006 Masterthesis

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung:
Masterthesis
Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: | Studiensemester: |Haufigkeit des Angebots: |Dauer:
900 h, davon 4. Semester, bei
36 h Prasenzzeit 30 ECTS Teilzeit 6. Semester | Sommersemester 1 Semester
864 h Selbststudium PHN 2016
Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls:
Pflichtmodul Master Das Modul eignet sich fur ernahrungs- und gesundheitswissen-
schaftliche Studiengange auf Master-Ebene.

1 | Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, eine ernahrungs- und gesundheitswissenschaftliche Arbeit mit einer
Public Health Nutrition relevanten Fragestellung eigenstandig zu planen und umzusetzen. Sie kbnnen
Forschungsarbeiten anderer konstruktiv kritisieren und eigene Ergebnisse publikationsfahig aufbereiten.

2 |Inhalte des Moduls

e Planung, Durchfiihrung, Reflexion und schriftliche wie miindliche Prasentation eines eigenstandigen
Forschungsvorhabens und seiner Ergebnisse

o Die Masterthesis soll in der Regel aus den Forschungsprojekten des Studiengangs oder aus den
Forschungsprojekten an den Fachbereichen Oecotrophologie und Gesundheitswissenschaften ent-
stehen.

e Formulierung von Fragestellungen und Hypothesen

o Gesellschaftliche und Public Health Nutrition Relevanz eines Themas
o Erstellung eines Exposés

o Spezifische Aspekte und Probleme der Literaturrecherche

e Formale Aspekte einer Abschlussarbeit

o Gute wissenschaftliche Praxis in PHN: Ethik und Datenschutz

e Reflexion von Forschungsdesigns

o Wissenschaftliches Schreiben

e Prasentation und Publikation von Forschungsergebnissen

3 | Lehr- und Lernmethoden:
2 SWS Seminar

4 | Sprache:
Deutsch/Englisch

5 |Voraussetzungen fiir die Teilnahme am Modul:
notwendig: erfolgreicher Abschluss von 60 ECTS aus den Modulen des Master-Studiengangs; darunter
obligatorisch das Modul OE 5002

empfohlen: keine

6 |Form der Priifung:
S Schriftliche Ausarbeitung inkl. Begleitseminar (70%, 21 ECTS) und Kolloquium (30%, 9 ECTS)

7 | Bewertungsmethoden:
benotet

8 |Voraussetzungen fiir die Vergabe von ECTS-Punkten:
Aktive und regelmaRige Teilnahme (80 %) am Begleitseminar, bestandene Modulprifung.

9 | Bemerkungen:
keine

Hochschule Fulda, Fachbereich Oecotrophologie, Fachbereich Gesundheitswissenschaften Seite 22



	§ 1   Studienziele, akademischer Grad
	§ 2   Zugangsvoraussetzungen, Zulassung
	§ 3   Regelstudienzeit, ECTS-Punkte des Studiengangs
	§ 4   Module
	§ 5   Forschungsorientierung
	§ 6   Auslandsstudium und Internationalisierung
	§ 7   Abschlussmodul
	§ 8   Bewertung der Prüfungsleistungen
	§ 9   Anrechnung von vorgängig erworbenem Wissen und Kompetenzen
	§ 10   Bildung der Gesamtnote
	§ 11   In-Kraft-Treten, Übergangsregelung
	Anlage 1a: Studienplan Verlaufsvariante Vollzeit
	Anlage 1 b: Studienplan berufsbegleitende Verlaufsvariante
	Anlage 2: Modulbeschreibungen
	OE5000 Einführung in Public Health Nutrition
	OE5001 Ernährungsepidemiologie und Evidenz informierte Public Health Nutrition
	PG5900 Ernährungs- und Gesundheitspolitik
	OE5002 Forschungsmethoden
	OE5003 Forschungsprojekt
	PG5006 Gesundheitsförderung
	OE5004 Life Cycle Nutrition
	PG5001 Soziologie der Gesundheit
	OE5005 Ernährung, Gesundheit, Prävention
	PG5014 Altern in Europa
	PG5013 Globalisierung und Gesundheit
	PG5016 Sexuelle und reproduktive Gesundheit im internationalen Vergleich: Aufgaben für Public Health
	OE5006 Masterthesis


